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Stellenausschreibung 

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration sind beim 

Landratsamt Karlsruhe als untere staatliche Verwaltungsbehörde im Gesundheitsamt befris-

tete Stellenanteile im Rahmen von Elternzeitvertretungen bis 30.10.2026 im Umfang von ins-

gesamt 175% für 

Hochschulabsolventinnen und Hoch-

schulabsolventen (w/m/d) mit Masterab-

schluss in Public Health, Gesundheits-

förderung/ -wissenschaft oder Versor-

gungsforschung 
zu besetzen. 

Informationen zum Landkreis finden Sie unter https://www.landkreis-karlsruhe.de/ 

 

Die Aufgabengebiete umfassen zu unterschiedlichen Anteilen u.a.: 

 

Gesundheitsberichterstattung: 

 Bearbeitung der kommunalen Gesundheitsberichterstattung und Gesundheitsplanung 

 Erhebung und Analyse von lokalen Gesundheits- und Versorgungsdaten  

 Unterstützung kommunaler, integrierter Gesundheitsplanung und Mitwirkung bei deren Eva-

luation 

 Beteiligung an ämterübergreifenden, interdisziplinären Berichterstattungs- und Planungs-
prozessen, auch in Kooperation mit wissenschaftlichen Einrichtungen  

 

Gesundheitsförderung und Prävention: 

 

https://www.landkreis-karlsruhe.de/
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 Entwicklung, Umsetzung und Evaluation von Präventionsstrategien  

 integrierte Planung, Koordination, Weiterentwicklung, Qualitätsmanagement und Evaluation 
von Aktivitäten im Rahmen der Präventionsstrategie für Kinder und Jugendliche im Landkreis 

Karlsruhe:  derzeitiger Schwerpunkt „STARKwerden“ / Lebenswelt Kita; mit Teamverantwor-

tung für den Arbeitsbereich 

 Ausbau der Vernetzung und Kooperation mit Partnerorganisationen 

  

Ihr Profil: 

Wir suchen Hochschulabsolventinnen/Hochschulabsolventen mit Masterabschluss in Public 

Health, Gesundheitsförderung/-wissenschaft oder Versorgungsforschung mit Interesse am Öf-

fentlichen Gesundheitsdienst. Ein Masterabschluss an einer Fachhochschule muss für den Zu-

gang zum höheren Dienst akkreditiert sein. Die Anerkennung von Gleichwertigkeit/Vergleich-

barkeit von ausländischen Hochschulabschlüssen ist von Bewerberin/von dem Bewerber vorzu-

legen. Neben fundierten Kenntnissen im Bereich der Datenanalyse, statistischer Methoden, im 

wissenschaftlichen und konzeptionellen Arbeiten sowie in der aktiven Gestaltung von Pla-

nungsprozessen bringen Sie sehr gute EDV-Kenntnisse inkl. der Statistiksoftware SPSS oder 

vergleichbarer Fachanwendung und Bereitschaft zur Einarbeitung mit.  

Ausgeprägte Teamfähigkeit, selbständiges Arbeiten und Verantwortungsbewusstsein setzen 

wir voraus. Wünscheswert wäre es außerdem, wenn Sie bereits Berufserfahrung im Öffentlichen 

Gesundheitsdienst vorweisen können. 

 

Unser Angebot: 

• eine Einstellung auf der Grundlage des TV-L  

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitsmodelle, ggf. anteilig in Te-

learbeit 

• Einarbeitung und Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team 

• Spannende Tätigkeit mit Bezügen zu aktuellen gesellschaftlichen Fragestellungen 

• aktive Unterstützung beim Ausbau Ihrer fachlichen und sozialen Kompetenzen  

sowievielfältige und umfangreiche Fort- und Weiterbildungsangebote  

• Ihre Mobilität unterstützen wir dem Job Ticket BW 

• Betriebliche Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte 
 

Informationen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer: 

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
https://lbv.landbw.de/-/zusatzversorgung
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Wir weisen darauf hin, dass für Personen, die in Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheits-

dienstes tätig werden sollen, vor Einstellung eine Nachweispflicht hinsichtlich einer Immunisie-

rung gegen Masern besteht. Bei Nichtvorlage eines geeigneten Nachweises ist eine Einstellung 
im Öffentlichen Gesundheitsdienst ausgeschlossen. Weitere Informationen finden Sie unter: In-

formation IfSG ÖGD: Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach den 

Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung und des Landesdatenschutz-gesetzes zu. Informa-
tionen des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration finden Sie auf der Homepage 

unter Datenschutz bei Bewerbungen. 

Auskünfte zu fachlichen Fragen erteilt Frau Dr. Joggerst, Tel.: 0721 93681010,  

Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an Frau Hellweg, Tel.: 0711 123-3679. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 

Abiturzeugnis, Bachelor-und Masterurkunde und Kopien der Arbeitszeugnisse) unter Angabe 

der Kennziffer 201-GW02 bitte bis zum 18.12.2024 über unser Online-Bewerbungsportal einrei-

chen. Dieses finden Sie unter: https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/index.html 

 

Bewerbungen per Post oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden. 

 

 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=information%20ifsg
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=information%20ifsg
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/header-und-footer/datenschutz/datenschutz-bei-bewerbungen?highlight=datenschutz%20bei%20bewerbungen
https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/index.html

